Silizium als Schöneheitsmittel


Das Frequenz, hierbei, daß noch am jeden Tag, mehr, in hohem Maß, Frauen und Fräulein sich das Wollen durch Schönheitschiurgie ihr Erscheinen zur ausslichen Welt, haben, ihrentewegen, verändern aufbessern wollen, steht bei Manschen, einen Irrtum, also dann, ein Beschmutzung der natürlichen Sichten deren.  Mir lässt sich die beide Auffassugnen hervorzugringen können, Von Doktor her, als ein uns, den Zuschauern erklärt hatte, hebt er ein Dienst, in dem die Selbervertrauung ein Weib, b.z.w., sich erhöhert.  Beim Fall ein Fräulein, sie ihre Busen vergrößt lassen möchte, habe ich nicht denn zu merken, leider ohne Umfang an das Theme, nur besinnen, können.  Wie zum Beispiel, ich habe, wie fast alle Männer, eine Neigung schöne vollhabenden Busen entgegen, wenn ich sie sehe, bermerke ich sie im Ernst, ursprünglicherwiese, als ich bereits diese Betrachtung darüber angedacht und umgedacht habe.  Was denn denkt ein Mann wenn er den Brust eines Fräuleins anschaut?  Persöhnlich, wundere ich mich an die Milchverarbeitungsfähigkeiten, und auch wei sie beißen und lieben gleichzeitig.  Hingegen, die Größe steht nicht als Gebrauch der vollherrlichen Verarbeitung des Ernährstoff eines Milschdrüse.  Also denn, hängt sich denn von des Vorhabens des anschauer, wenn er, an was er denkt, hinansieht, ab.  Ein Vorteil haft, hätte denn ein Fräulein, sie einen Mann, ein natürliches Trieb, habe anlocken wollen, hierbei?  Widerspruchlichgemäß komischerwiese, hat sich daß sie Meistens, sie diese Vergrösserung suchen, haben keine Gesinnungen noch ein Säugling dadurch ernähren füttern.  Hätte denn in diesem Gesellschaft des zwanzigen Jahrhunderts, die Weibe ein Trieb Milsch hinzugeben, gegen ein falschliches Gefühl Schönheit eingetauscht?  Jeder habe Ihre einzige Entscheidung wählen können.  Heißt sich hervor, deshalb, daß sie was sie wollen, sich entschlossen haben.  Das Prozess enthält ein aus kundtstofflichem Stoff Silizium erfühlten Sack, durch einen Schnitt, gerade hinter dem Brustwarte, in den Busen zugestellt werden.  Unter Betäubing, im Chiurgieamt eines Doktors, außer Schwierigkeiten bedüft sich keine Aufenthalt in Krankenhaus.  Relativ einfach, sondern ich bin kein Doktor.  


Frägt sich denn, »Warum haben denn Schönheitsdoktoren?«


Bitte, Lassen Sie sich ein Fräulein, sie beim Autounfall eine große Narbe, von einem Punktion, oder tiefem Schnitt hat, einbilden.  Es sieht ihr täglich einen Schmerz, selbst im Spiegel rückzuschauen.  Hiervorbei habe ich, warum sie zum Chiurgie hinzugehen entschliessen würde, ergreifen können.  Jeweils hat sich ein Tatsache eine Doppelseite.  Ihrentmeinung?





Farbstoff zur industrialischen medizinischen Chemie


Aus einer zufälligen Mischung eines Untersuch, hatte ein Chemiker im Früh des neunzehnten Jahrhunderts einen kunstlichen Stoff entdeckt, mit ihm, weil er einen tiefen Ton der Farbe Purpur hat, hatte er siene wiederfortschrittenden Erforschungen Chemie finanziert.  Gegen dann Jahre 1875, ist er in Zusammenhang mit einem Herrn Bayer hervorgekommen, um ein neues Industrie Medizin aufzubauen.  Bis zum heutigem Tag verwendet man die Entdeckungen jener vorbeigelaufenden Zeti, nämich Asparin. (Acetocylische Säure).





Ecstacy


Diese Drogge der Jungend der Welt eigentlich als ein Hilfsmittel vor viel Jahre her.  Als ein Typ Anregungsmittel ist sie innenhalb des zweiten Weltkrieges an die Soldaten zugetielt geworden sein.  Als Heilmittel ist von ihr zum medizinischen Nütz mißlungen.  Sondern ein Chemiker in den vereignigten Statten hatte sie im neuen Form, als eine Genußdrogge im sechsten Dekade dieses Jahrhunderts wiederhervorgebracht.  Von ihr gleichzeitg sind viel Erforschungen herausgeworden.  Noch in diesem Zeitraum wird sie in der Schwiez als Heilmittel verwendet.  Bestens bekannt, jedoch, sind die Tanzkultur, und ihr Gebrauch davon.  Über die Wirkungen kenne ich nicht. 











